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1. Bezirksklasse Herren Cloppenburg/Vechta

SV Blau-Weiß Ramsloh : SV Molbergen 
Samstag, 22.04.2023, 15:00 Uhr

9:7-Erfolg für den SV Molbergen beim SV Blau-Weiß Ramsloh

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Cloppenburg/Vechta traf der SV Blau-Weiß Ramsloh am
vergangenen Samstag im 15. Saisonspiel auf den SV Molbergen. Die Gäste entführten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das obere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Hagen / Tabeling. Bemerkenswert war, dass der SV Blau-
Weiß Ramsloh diese Partie mit 2 und der SV Molbergen mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Cicek / Conring gegen Bus / Burrichter. Kanagarajah / Marks verloren ihr Spiel gegen Hagen /
Tabeling unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Eilers / Moor beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Derjue / Budde. Da war final wirklich nichts zu
holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Die erfolgsbringende Taktik fehlte Yasen Kanagarajah bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marcel
Tabeling von Beginn an. Ohne Satzgewinn für Yusuf Cicek verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Frank Hagen. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. 2 Sätze lang fand Rolf Marks gegen Tim Burrichter keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen gewann. Was eine Aufholjagd! Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Dennis Conring gewann gegen Hannes Busse
mit 3:2. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Andreas Eilers und Erwin Budde, das Andreas Eilers letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Uwe Derjue zunächst nicht gut aus, so gewann Thomas
Gisbrecht im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SV Blau-Weiß Ramsloh und des SV Molbergen. Trotz Blitzstart und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Yasen Kanagarajah sein Spiel gegen Frank Hagen
letztlich in vier Sätzen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Yusuf Cicek, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Marcel Tabeling verlor. Da war final wirklich nichts zu holen.
Nach diesem Einzel steht Cicek somit bei 17 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Tabeling ein 17:5 ausweist. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Hannes Busse zunächst nicht gut aus, so gewann Rolf Marks im Anschluss die Folgesätze
und damit die gesamte Partie. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Dennis
Conring hatte im Spiel gegen Tim Burrichter am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Andreas Eilers gegen Uwe Derjue hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Thomas Gisbrecht gelang es, Erwin Budde im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Gute Nerven brauchten
die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim 7:11, 6:11, 7:11
gegen Hagen / Tabeling fanden indessen Cicek / Conring von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Blau-Weiß Ramsloh die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 18:12 bei 9 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Molbergen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 23:9. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Ramsloh

Doppel: Cicek / Conring 0:2, Kanagarajah / Marks 0:1, Eilers / Moor 0:1 
Einzel: Y. Kanagarajah 0:2, Y. Cicek 0:2, R. Marks 2:0, D. Conring 2:0, A. Eilers 1:1, T. Gisbrecht 2:0 

 SV Molbergen
Doppel: Hagen / Tabeling 2:0, Busse / Burrichter 1:0, Derjue / Budde 1:0 
Einzel: F. Hagen 2:0, M. Tabeling 2:0, H. Busse 0:2, T. Burrichter 0:2, U. Derjue 1:1, E. Budde 0:2


